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Protokoll der AStA-Sitzung am 03.02.2021

Ort: Zoom-Meeting, online
Beginn: 14:38 Uhr 
Ende: 15:31 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecherin
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Gäste 
Keine

Beschlüsse 
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

Zusammenfassung
Das Finanzreferat hat für Nachtragshaushalt kollektiv entschieden, dass alles Geld aus der ersten Hälfte in die zweite übertragen werden, ohne, dass ihr einen Antrag stellen müsst.
Zudem dürfen die Referate für das kommende Haushaltsjahr bereits überlegen, in welcher Höhe sie Ausgaben einplanen und für welche Aktivitäten sie gedacht sind. Schreibt dem Finanzreferat gerne bis Ende Februar/ Anfang März diese beiden Sachen mit.
Zu dem Jefferson Zitat im Bibliotheksfoyer soll ein QR-Code angebracht werden, welches das Zitat kontextualisiert und kritisch einordnet. Interesse mitzumachen? Ein Arbeitskreis existiert schon!
Die Sprecher*innen haben Feedback zum bisherigen Verlauf der Prüfungsphase eingeholt.



[bookmark: _Toc80684843]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:38 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und mit 11 Stimmen beschlussfähig ist.
Es wird eine Vorstellungsrunde gemacht.

[bookmark: _Toc80684844]TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Referate
Radio: Das Radio pausiert über die Ferien, wir treffen uns trotzdem noch, z. B. zum Filmeschauen.
Theater: Wir treffen uns aktuell immer noch, auch über die Semesterferien. Jetzt werden wir fleißig proben.
Öko?-logisch!: Bei uns läuft es gut im Referat: Sonntag war der Strukturathon, auch mit den neuen Mitgliedern. Wir treffen uns wöchentlich und alle zwei Wochen aber nur ernst und sonst spielen wir.
Finanz: Im Finanzreferat ist alles wie gehabt.
PENG!: Im PENG! ist nicht viel los zurzeit.
UniKino: Wir sind die neuen Referentinnen vom UniKino!
LautLeben: Wir sind in den letzten Zügen des Saisonkalenders. Mit der Referentin vom Ökologisch haben wir gesprochen, eine Zoom Koch-Session zu starten. Ansonsten freuen wir uns aufs neue Semester, wo wir uns vielleicht auch wieder normal treffen können.

[bookmark: _Toc80684845]TOP 3: Genehmigung von Protokollen
Es liegen keine Protokolle zum Beschluss vor.


[bookmark: _Toc80684846]TOP 4: Haushalt
[bookmark: _Toc80684847]4.1 Besprechung des Nachtrages
Finanz: Im Moment wird der Nachtrag für das laufende Wirtschaftsjahr erstellt. Und im Nachtrag wird geschaut, was habt ihr im letzten Halbjahr ausgegeben habt, was ihr für das zweite Halbjahr braucht und folglich wieviel von dem übrigen Geld übertragen wird, was im Halbjahr übriggeblieben ist.
Wir haben uns entschieden, dass vorerst euch alles übertragen wird, da viele von euch hohe Einnahmen gemacht haben bzw. vieles nicht ausgegeben wurde wegen Corona. Wir sind zuversichtlich, dass ihr im Sommer wieder Ausgabegelegenheiten habt und sollt dann auch genug zur Verfügung haben.
[bookmark: _Toc80684848]4.2 Vorbereitung des Ansatzes
Zudem beschäftigen wir uns auch schon mit der Planung des neuen Haushaltsjahres, wofür wir von euch wissen müssen, wie viele Ausgaben ihr ungefähr über ein Jahr verteilt haben könntet. Der Finanzreferent teilt eine Exceltabelle. Links seht ihr die Ausgaben Rechts die Einnahmen. Überlegt euch bitte einmal grundsätzlich, was ihr von Oktober ´21 bis September ´22 für welche Aktivitäten ausgeben könntet. Das ist natürlich schwierig zu kalkulieren, deshalb kalkuliert gerne etwas großzügiger, damit ihr am Ende genug habt. Wir haben euch auch Tabellen geschickt, in denen ihr einsehen könnt, welche Ausgaben ihr in den vergangenen Jahren hattet. Wir werden wahrscheinlich überall noch einen Aufschlag machen, falls ihr nicht sowieso schon hoch liegt. Bitte meldet euch bis Ende Februar oder Anfang März einmal mit dem Betrag und der Erläuterung, wofür ihr das Geld einplant, bei uns rück.
PENG!: Könnten wir auch sagen, dass wir, da bei uns zurzeit wenig los ist, die zwei Prozent einfach beibehalten, damit zukünftige PENG! damit dann kalkulieren kann?
Finanz: Ja, sagt aber trotzdem ungefähr, wieviel ihr für was ausgeben möchtet. 
Öko?-logisch!: Wie ist das mit Einnahmen, weil wir wegen des Markts nicht gewiss sind über die Höhe der Einnahmen?
Finanz: Schätzt vorerst und wir halten da gerne nochmal Rücksprache drüber.

[bookmark: _Toc80684849]TOP 5: Jefferson Zitat in der Bibliothek
Spre: Jefferson war der dritte Präsident der USA und ist eine ziemlich schwierige Persönlichkeit. Er hat viel Gutes wie die Grundpfeiler gegen den Sklavenhandel gesetzt und Universitäten gegründet, hat aber trotzdem die White Supremacy unterstützt und selber Sklaven gehalten. In der Bibliothek ist an der Treppe im Foyer ein Zitat von ihm völlig ohne Kontext dahingestellt. Es soll bedeuten, dass wir als Studis die Zukunft formen können. Das Zitat stammt aus einer Rede, die er anlässlich der Eröffnung der Universität von Virginia hielt. Uns ist es aber auch wichtig, zu schauen, was man aus der Vergangenheit lernen kann.
Es ist ein Kunstwerk, das Teil einer größeren Reihe von Kunstwerken von Christian Phillip Müller ist, welches sich als Branding The Campus bezeichnet. Die Grundrisse von Universitäten im Foyer der Bibliothek und ein gerahmtes Kunstwerk im Eingang der Bib gehören ebenfalls dazu.
Wir haben bereits ein Gespräch mit dem Künstler und dem Nachhaltigkeitsdekan geführt, wo wir erfahren haben, dass das Kunstwerk 1998 angebracht wurde unverändert bestehen bleiben soll. Da haben wir uns überlegt, einen QR Code anzubringen, der diese Dinge erläutert, reflektiert und in Zusammenhang miteinander bringt. Diese Idee dürfen wir umsetzen und es wurde auch schon ein Arbeitskreis gegründet. Dieser wird sich damit beschäftigen, wie man die Sache mit dem QR Code realisieren kann. Hätte jemand Lust dazu?
Radio: Was stört euch jetzt genau an dem Zitat? Ich finde an sich komisch, ein Zitat, dass die Vergangenheit als unwichtig abstempelt in einer Bibliothek anzubringen, da dort ja vor allem Vergangenheit festgehalten wird.
Spre: Es geht um Jefferson selbst, dass ihm unreflektiert eine Bühne geboten wurde mit diesem Zitat. Geschehnisse der Vergangenheit werden in diesem Zitat relativiert, was wir vor dem Hintergrund von Rassismus und der Zeit, wo Sklaven erlaubt waren, kritisch finden.
PENG!: Ich sehe das Zitat auch sehr kritisch und finde es gut, dass ihr euch damit auseinandersetzt.

[bookmark: _Toc80684850]TOP 6: Prüfungsphase
Spre: Wie nehmt ihr die Prüfungsphase bis jetzt wahr, wie sind eure Klausuren verteilt?
Radio: Ich finde diese Prüfungsphase bis jetzt gut vom Konzept, habe aber noch nichts geschrieben und warte auf Feedback von Kommiliton*innen. Wir haben einen Mathedozent, der sich schlichtweg sein eigenes Prüfungsprogramm programmiert hat, weil er die anderen nicht benutzen wollte. Das fanden wir ziemlich cool. In Mathe machen sich einige Leute Sorgen, da in diesen digitalen Klausuren nicht der Lösungsweg der Aufgabe nachvollziehbar ist und letztlich nur die Lösung angegeben wird.
Theater: Ich habe mir Gedanken gemacht, dass die computergestützte Korrektur von Klausuren teilweise zu Fehlern führen kann, die auf die Rechtschreibung zurückführen zu sind. In Chemie mussten wir in der letzten Klausur Formeln zeichnen und wie das jetzt läuft, wissen wir noch nicht. Da machen wir uns zurzeit Gedanken drum.
Radio: Unsere Dozentinnen von der Sozial- und Entwicklungspsychologieklausur wissen selber nicht, wie das genau laufen soll und ich bin jetzt aufgeregter als vor der Besprechung des Klausurablaufs. Wir wissen jetzt aber, wenn das EVA-System abstürzt, fällt man durch die Klausur, das beruhigt gar nicht.
Spre: Es gibt umfangreiche Informationen zu Problemen mit den Prüfungsprogramm vom Lehrservice, wir schicken euch das nochmal rum.
Gestern haben die Lehrenden eine Mail bekommen, dass es auch rechtlichen Gründen nicht möglich ist, Studis zu verpflichten, sich über Kamera und Ton beobachten zu lassen während der Klausur. Ihr könnt den Lehrenden immer gerne sagen, dass sie einen Zoom Raum öffnen können und freiwillig Leute dem Raum beitreten, die Verpflichtung ist aber nicht möglich.
LautLeben: Ich habe ein BWL Modul im Rechnungswesen. Zu Rechnungsaufgaben kann ich sagen, dass es bei uns Aufgaben geben wird, die aufeinander aufbauen und dann fallen teilweise Punkte komplett auch von den Folgeaufgaben weg, wenn man die erste Aufgabe falsch rechnet. Auch, ob die Zeit ausreicht, beschäftigt uns.
Finanz: Unser BWL-Professor hat es auch akzeptiert, dass ein Zoom Raum für Freiwillige geöffnet wird.

[bookmark: _Toc80684851]TOP 7: Verschiedenes
Öko?-logisch!: Es gab einen Mailaustausch mit Herrn Brüggen und Braungart. Braungart hatte kritisiert, dass die Leuphana unnachhaltige Bausubstanzen und Putzmittel benutzt.
Spre: Genau, ein wichtiges Thema, wir müssen nur aufpassen, dass man sich nicht zu sehr einspannen lässt. Ich kann mir aber auch gut vorstellen, dass Herr Brei und das Gebäudemanagement sagen, dass die Ausgaben nicht für mehr reichen.
In meinem Jahrgang gab es ein transdisziplinäres Projekt, wo es um Fassaden ging. Ihr könntet darüber vielleicht an konkrete Informationen gelangen. Auch Cradle to Cradle hat viel zu nachhaltigen Bausubstanzen gemacht. Am besten holt ihr euch von mehreren Seiten Informationen. Aber ansonsten finden wir euren Punkt gut und unterstützen das.
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 15:31 Uhr.
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